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Nachrichten.
Jemand verlohr jüngsthm einen grünfeidenm Regen«

schi.m, auch zwey silberdräthne Rosenkränze.

Ganten
Jakob Schcrer Jakobs seel. von Wysen und dessen

Ehefrau von Wößgen.
Jv'epb Hofmeyer von St. Pantaleon V. Dorneck.
Johann Wir; Schuster m hier.

Ausgeübte Ganten.
Joseph Bodst Krämer von Oensingen. V- Bchb.

Allgemeines Morgengcbeth.
Gesegnet sey die Stunde

An diesem neuen Tag,
Da ich mir frohem Munde
Den Schöpfer loben mag

Ich lag in Todtenstille
Im einsamen Gemach,
Bis er die Sàllentmlle
Mil gnäd'ger Hand durchbrach.

Nun hüvf ich, gleich dem Rehe
Auf frischdeblumlen Höh'n
Und opfre Dank und flehe

Gott dem Allmächtigen.

Sey gnädig deinem Knechte?
Herr l zeig dein Angesicht
Und raube deine Rechte
Dem, der sie lieber, nicht!

Nicht Schätze dieser Erde,
Nicht Wollust bitt' ich mir ;
Denn jene sind Beschwerde >
Und.diese nicht von dir.
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